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Ein erstes Treffen 
der Energie-«Pioniere»
Die erste Generalversammlung der noch jungen Energiegenossenschaft Ausserschwyz.

von Stefan Grüter

V iel zu entscheiden gab 
es an der ersten ordent-
lichen Generalversamm-
lung der Energiegenossen-
schaft Ausserschwyz (SZ) 

am Montagabend in Galgenen noch 
nicht. Die noch junge Genossenschaft 
bezweckt, ihren Mitgliedern Nutzen 
mit der Förderung und Verbreitung 
von erneuerbarer Energie zu schaffen 
und beteiligt sich langfristig an der 
Energie Ausserschwyz AG. Bekannt-
lich wird die Energie Ausserschwyz 
AG in den kommenden Jahren grosse 
Teile der Bezirke March und Höfe mit 
Fernwärme versorgen und gleichzeitig 
Strom produzieren. 

Derzeit gehören der Genossenschaft 
77 Mitglieder an, 44 von ihnen nutz-
ten die Gelegenheit, an der Generalver-
sammlung aktiv mitzumachen. Präsi-
dent Diego Föllmi bezeichnete die An-
wesenden denn auch als «Pioniere», 
die sich von Anfang an für diese um-
weltfreundliche Produktion von Wär-
me und Strom in Galgenen interessie-
ren.

Bei über 30 Grad ein Rundgang 
durch die Heizzentrale
Die Genossenschafterinnen und Genos-
senschafter konnten sich vor Ort einen 
Einblick über die imposante Anlage 
auf der Bodenwies in Galgenen ver-
schaffen und wurden von den Verant-
wortlichen der Energie Ausserschwyz 
AG durch die Energiezentrale geführt 
– bei über 30 Grad Aussentempera-
tur ein durchaus nochmals wärmen-
der Rundgang. Für die Fernwärme-
lieferung sind bis jetzt 318 Verträge 

abgeschlossen worden, Tendenz auf-
grund internationaler Einflüsse (Uk-
raine-Krieg und Erdölpreis) klar stei-
gend. In vollem Gange ist der Leitungs-
bau. Dort, wo Strassenbauarbeiten im 
Gange sind, prüft und baut die Energie 
Ausserschwyz AG ihre Leitungen mit 
ein. 28 Abnehmer, darunter auch gros-
se Industriebetriebe, beziehen schon 
Wärme aus Galgenen.

Bereits in der jetzigen Phase ist die 

Energie Ausserschwyz AG ein bedeu-
tender Arbeitgeber, wie der stellvertre-
tende Geschäftsführer Philipp Züger 
ausführte. Im Team sind 15 Mitarbei-
tende beschäftigt und weitere werden 
gesucht, neun Ingenieurbüros sind in 
die Planungsarbeiten involviert. Mittel- 
und langfristig wird ein eigentlicher 
Wärmeverbund angepeilt, in den auch 
andere Wärmeproduzenten ihre Ener-
gie einspeisen können.

Die statutarischen Geschäfte der 
Genossenschafts-GV waren im Eilzugs-
tempo erledigt und führten zu keiner-
lei Diskussionen. Im abrundenden ge-
mütlichen Teil allerdings drehten sich 
die Diskussionen um die künftige Ener-
gieversorgung in Ausserschwyz und 
zeigten, dass für diese Art der Ener-
gieproduktion mit einheimischen Roh-
stoffen (Altholz) eine grosse Sympathie 
vorhanden ist.

Legende Bild 

Genossenschaftspräsident Diego Föllmi (l.) und der stellvertretende 
Geschäftsführer Philipp Züger.

In der Energiezentrale erklärt der Chef Leitungsbau, Guido 
Reichmuth (Mitte), das Funktionieren der Anlage.

Grosses Interesse: Von den 77 Genossenschafterinnen und Genossenschaftern nahmen 44 an der ersten GV teil. Bilder Stefan Grüter

Begegnung am Altendörfler Hausberg 
Am kommenden Samstag findet in Altendorf wieder die traditionelle «Begegnung am Berg» statt. 
Auf die Besucher warten zahlreiche Überraschungen und ein buntes Unterhaltungsprogramm. 

Nach zwei Jahren coronabedingter 
Pause organisiert der Verkehrsverein 
Altendorf wieder eine «Begegnung am 
Berg». Das Sommerfest unterhalb des 
Stöcklichrüz verspricht ein vielseitiges 
Programm und gemütliche Stunden 
mit Freunden und der Familie. «Wir 
freuen uns, können wir nach dieser 
Pause endlich wieder ein Fest auf dem 
Altendörfler Hausberg auf die Beine 
stellen. Dabei dürfen wir erneut auf 
die Unterstützungen von verschiede-
nen lokalen Unternehmen und Restau-
rants zählen», freut sich Präsident Mi-
chael Gnos. 

Programm für Gross und Klein
Auf dem Weg vom Parkplatz Nägglen 
bis zur Altendörfler Skihütte gilt es für 
die Besucher von 9 bis 12 Uhr kulina-
rische Überraschungen zu entdecken 

sowie einen Wettbewerb zu lösen. Die 
Wanderung dauert etwas mehr als 
eine Stunde. Oben angekommen, ver-
sorgt der Skiclub Altendorf alle Gäs-
te in seiner Festwirtschaft mit Speis 
und Trank. Auch für Unterhaltung ist 
gesorgt: Von 11 bis 13 Uhr spielt das 
Trio «Berghöckler». Anschliessend sor-
gen «Schön und Ziltener» für Stim-
mung, während die kleinen Besucher 
gebannt den Geschichten der «Märli-
tante» lauschen. 

Für alle, die sich nochmals etwas 
sportlich betätigen möchten, stehen 
verschiedene Testbikes zur Verfügung. 
Profis von Trophy Bike und AR Cycling 
stehen beratend zur Seite. (eing)

Infos zur Durchführung: 
www.verkehrsverein-altendorf.chDer Verkehrsverein Altendorf lädt zur «Begegnung am Berg».  Bild zvg 
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Augenmass gefragt
Wer kann Abstände besser 
einschätzen – Kinder oder Er-
wachsene? In jede Tafel sind 
zwei Löcher eingestanzt und 
genau zwei Farbkreise auf  
jeder der 15 Landkarten haben 
exakt diese Entfernung. Aber 
welche? «Exacto» ist verblüffend 
einfach – ein Spiel für zwi-
schendurch, eine Spielrunde 
dauert ungefähr 15 Minuten. 
Das Kartenspiel in der prakti-
schen Schachtel eignet sich für 
Kinder ab fünf Jahren und für 
Spielrunden von zwei bis sechs 
Mitspielenden.
Exacto Fr. 14.60

Fantasiereise nach 
Capri
Auf Capri wird auf einem Fels-
vorsprung über dem Meer eine 
Frau tot aufgefunden. Maria 
Grifo war die Leiterin des be-
rühmten Konservatoriums von 
Neapel. Hat der Mord womög-
lich mit dem Verschwinden der 
einzigartigen Stradivari-Harfe 
aus ihrem Institut zu tun? Ihr 
Klang – erfahren die Inselpoli-
zisten Enrico Rizzi und Antonia 
Cirillo – ist von einer Schön-
heit, für die manche Menschen 
töten würden. Der dritte Fall 
führt Enrico Rizzi und Antonia 
Cirillo in die verborgensten 
Winkel von Capri, aber auch 
ins laute Neapel und auf die 
kleine Nachbarinsel Procida. 
Wer im Sommer nicht ver-
reisen kann, hat mit diesem 
Krimi die perfekte Möglichkeit,  
in Gedanken ans Meer zu reisen. 

Luca Ventura – In einer stillen 
Bucht Fr. 21.00

In eigener Sache: 
Noch bis August ist die  

Marktstrasse in Lachen eine 
Baustelle. Wir sind zu Fuss  
immer zu erreichen, liefern  

jedoch bei Bedarf auch gerne 
die Artikel nach Hause.

Marktstrasse 10, 8853 Lachen
Kniestrasse 31, 8640 Rapperswil

Onlineshop:
www.spiel-laeselade.ch


